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Medieninformation 

Leipzig, 5. September 2026 

 

32. Leipziger Olympiaball mit viel olympischem Spirit  
 
„Leipzig ist der glänzende Edelstein in der Berliner Bewerbung“  
 

 
Am heutigen Samstagabend versprühte der 32. Olympiaball viel olympischen Spirit. Unter dem 
Motto LEIPZIG BEWEGT war die Vision Olympischer und Paralympischer Spiele in Leipzig als Co-
Partner von Berlin lebendiger denn je. Auch das Showprogramm, Sportlerehrung und Talk standen in 
der Kongresshalle am Zoo Leipzig ganz im Zeichen der fünf Ringe.  
 
Zu den prominenten Gästen des Abends zählten unter anderem Sachsens Innenminister Armin 
Schuster und Heiko Rosenthal, Olympiabeauftragter der Stadt Leipzig und Sportbürgermeister, sowie 
Jens Lehmann, Rad-Olympiasieger und Bundestagsabgeordneter. Aus der Riege der Leipziger 
Olympiamedaillengewinner waren außerdem David Storl (Kugelstoßen), Annekatrin Thiele (Rudern), 
Tina Dietze (Kanurennsport), Petra Rossner (Radrennsport), Heike Fischer-Jung (Wasserspringen), 
Martin Schulz und Max Gelhaar (beide Para-Triathlon) beim Olympiaball zu Gast.  
 
In der Gesprächsrunde stand das größte Sportereignis der Welt auf der Agenda ganz oben. Sachsens 
Innenminister Armin Schuster und der Olympiabeauftragte von Leipzig Heiko Rosenthal informierten 
zur eingereichten Bewerbung BERLIN+ und zu den Erwartungen an die DOSB-Mitgliederversammlung 
zum Entscheid für einen nationalen Kandidaten am 26. September. Olympiasiegerin Tina Dietze 
komplettierte die Runde mit dem Blick einer ehemaligen Spitzensportlerin auf die Olympische Vision 
für Berlin und Leipzig. Sachsens Innenminister Armin Schuster hob die Leipziger Rolle im Konzept 
BERLIN+ hervor: „Berlin war von Anfang an begeistert, dass Leipzig dabei ist. Die Stärke der 
Bewerbung ist, dass es das einzige authentische One-Village-Konzept ist. Und Leipzig ist das Filetstück 
der Bewerbung.“ Zu den positiven Effekten zählte er den Ruck, der durch Deutschland gehen wird. 
„Es wird den Sport nicht nur befördern, sondern den Nachwuchsleistungssport anzünden. Die 
gesamte Gesellschaft wird profitieren.“ Leipzigs Olympiabeauftragter Heiko Rosenthal ergänzte: 
„Berlin hat schnell nach Partnern gesucht und wir waren im Rathaus sofort Feuer und Flamme. Die 
Sportstadt Leipzig zeigt immer wieder, wie hervorragend sie  Sportgroßereignisse organisieren kann. 
Leipzig ist der glänzende Edelstein in der Berliner Bewerbung.“ Im Hinblick auf die durch das 
sächsische Kabinett zugesagten 60 Millionen Euro für die Sanierung der Quarterback Immobilien 
Arena und den Neubau einer Ballsporthalle sagte Rosenthal: „Ich gebe Ihnen heute das Versprechen, 
dass das Sportforum bis 2035 in neuem Glanz erstrahlen wird.“ Zum Abschluss des Talks stimmten 
die Gäste im Saal vorab für den nationalen Kandidaten ab. Knapp 300 Stimmkarten gingen in die 
Höhe – eine klare Entscheidung für die Konzeption BERLIN+.  
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Für die Auszeichnung „Leipziger Sporthelden“ baten die Moderatoren Heike Fischer-Jung und Roman 
Knoblauch Sportbürgermeister Heiko Rosenthal, Christian Pöhler, Leiter des Olympiastützpunktes 
Sachsen, Bodo Rodestock, Vorstand der VNG AG, und Mandy Baum, Leiterin der VNG-Stiftung, auf 
die Bühne. Sie würdigten die Erfolge der Leipziger Spitzen- und Nachwuchssportler bei Jugend-EM 
und -WM sowie Europa- und Weltmeisterschaften 2025 und den Olympischen Winterspielen 2026. 
Insgesamt 36 Medaillen standen zur Ehrung für hervorragende Leistungen: 16 x Gold, 14 x Silber und 
6 x Bronze. Stellvertretend für etliche erfolgreiche Sportmomente kamen Julius Schüller und Martin 
Schulz zu Wort. Schüller holte im November bei der Junioren-WM Gold im Doppelzweier. Seine junge 
Disziplin Beach Sprint gehört bei den Olympischen Spielen 2028 in Los Angeles erstmals zum 
offiziellen Programm. Martin Schulz zählt zu den besten Para-Triathleten weltweit. Im Jahr 2025 
bestätigte er seine Dominanz mit Gold bei der EM und Bronze bei der WM.  Beim Olympiaball 
verkündete er, dass er auch bei den Olympischen Spielen in Los Angeles 2028 angreifen möchte. Zu 
möglichen Olympischen und Paralympischen Spielen in seiner Stadt hat der erfahrene Olympionike 
eine klare Meinung. „Es ist großartig, was das mit der Stadt und den Menschen macht. In Paris zum 
Beispiel war das Wir-Gefühl spürbar. Das ist ein riesen Mehrwert für die Gesellschaft. Es wirkt auch in 
den Breitensport – das ist ganz wichtig, dass viele Kids Sport treiben, sodass mehr Talente in der 
Spitze ankommen.“    
 
Eingebettet waren die Programmteile in eine festliche Dinnershow unter der Leitung von Steffen 
Schlag von Actkontor. Künstler wie Sängerin Sara Mosquera, Saxophonistin Melanie Piontek und DJ 
TC aka Twano Cherry sorgten sowohl im Programm als auch zum Dinner und zum anschließenden 
Tanz für den passenden musikalischen Rahmen. Zu den artistischen Höhepunkten zählten Alexander 
Mitin mit seiner eleganten Verbindung aus Kontorsion, Handstand-Artistik und Balance wie auch 
Flow Artist Vivian Spiral. Ihre Performance vereinte Hula Hoop, LED-Technologie, Luftartistik, Tanz 
und Illusion. BMX-Flatland-Künstler Tim Höfel brachte die coolsten Moves mit einem Zweirad auf die 
Bühne. Den großen Rahmen für alle Auftritte schaffte das Actkontor Showballett mit professionellem 
Tanz, besonderen Choreografien und aufwendigen Kostümen. Als Abschluss der Dinnershow 
präsentierten sich zudem zahlreiche Leipziger Sportler im Programm, unter anderem Wasserspringer, 
Fechter und Sitzvolleyballer.  
 
Anschließend baten die Spezialisten von fairgourmet ans Büffet. Bei Curry vom Havelländer 
Weiderind, Kalbskeule mit jungem Marktgemüse, geröstetem Blumenkohl, gebrannten Lauchherzen 
und vielem mehr wurden die Geschmacksnerven verwöhnt und die Energiereserven gefüllt. So ging 
es aufs Tanzparkett und an zahlreiche Mitmachstationen – z. B. dem Benefizradeln und 
Laserschießen – oder an die VODKARIA-Bar. 
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Liste Auszeichnung „Leipziger Sporthelden“ 
(unterstrichen: vor Ort)  
Bayn, Nele | Leipziger Kanu-Club  
Blayvas, Anastasia | KFC Leipzig  
Donath, Amos | LBRS Leipzig  
Eisenberg, Jule | SC DHfK Leipzig  
Förster, Louis Aaron | SC DHFK Leipzig  
Gelhaar, Max | LBRS Leipzig  
Ginzel, Konrad | Leipziger Kanu-Club  
Glimm, Lilly Elena | HC Leipzig  
Herzog, Andrea | Leipziger Kanu-Club  
Himmelsbach, Elias | SSG Leipzig  
Karstedt, Lenny | RSV AC Leipzig  
Klocke, Laura | HC Leipzig  
Krech, Lucie | Leipziger Kanu-Club  
Krech, Neele | Leipziger Kanu-Club  
Lederer, Charlotte | SC DHfK Leipzig  
Radzeviciute, Linnea | HC Leipzig  
Rappe, Kimberley | Leipziger Kanu-Club  
Sachers, Felix | Leipziger Kanu-Club  
Sandeck, Albert | SC DHFK Leipzig  
Schuck, Ivana | SC DHfK Leipzig  
Schüller, Julius I Akademischer Ruderverein zu Leipzig  
Schulz, Martin | SC DHfK Leipzig  
Schuster, Louis | SG MoGoNo Leipzig  
Straub, Felix | SC DHfK Leipzig 
Tucholke, Marlene | HC Leipzig  
Voß, Anton | SC DHfK Leipzig  
Walther, Jana | HC Leipzig  
Wannemacher, Tom | LBRS Leipzig  


